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Welche ist die Reckte und welche ist die
Linke

Äie Linke ist für das Volk so hörte man wäh
rend d r Dauer der aufgelösten National Versamm
lung oft unter den Haufen am Schauspielhause so
las man in den Zeitungen so glaubte man wahrzu
nehmen wenn man das Volk der Berichterstatter
ausruhen und plaudern sah während ein Reichen
sperger oder ein Auerswald sprach und ihre Hast be

Ungestört durch die unwürdigen Angriffe des Bittersel
der Kreisblattes gegen Friedr Harkort fahren wir
fort einzelne Stucke aus der von ihm herausgcgcbe
tien und zum Theil geschriebenen Parlaments Cor
respondenz unsern Lcsern mitzul heilen Einige kleine
Zusätze haben wir uns gestattet D R

I Jahrg S
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merkte um nur kein Wort von Stein s oder d Estee S
beredten Lippen sich entgehen zu lassen Denn die
kinke ist ja für das Volk

Und nun die Rechte Diese ward geschmäht
verhöhnt weil sie nun einmal nicht volksthümlich sein
sollte die Worte der chrcnwcrthcsten Männer blieben
unbeachtet sie selbst wurden als Ministerielle als
Reaetionaire von den Verblendeten und Urtheillosen
verschrieen Und wer waren denn die welche gegen
die Rechte das Wort führten War es nicht Schulze
aus Delitzsch der sich in Berlin nickt entblödete den
Vertretern von Deutschland in Frankfurt in s Ange
sicht das verläumderische Wort zu sagen die Mehr
heit d h dort die Rechte terrorifire die Minderheit
d h dort die Linke weit ärger als der Berliner Pö
bel die National Versammlung Aber die Geschichte
welche die gerechte Richterin aller menschlichen Hand
lungen ist wird der rechten Seite des deutschen
Parlaments eine unsterbliche Nachrede halten und die
dankbare Nachwelt wird wie auch immer die Ereig
nisse sich noch in Deutschland gestalten mögen keinem
Mitgliede der Rechten die Bürgerkrone versagen

Denn wer sind denn die welche sich jetzt auf der
Linken als Sprecher für die Volksrechte breit gemacht
haben Waren sie denn immer dieselben und dürfen
sie sich der Beharrlichkeit ihrer Grundsätze rühmen
Sind nicht Männer unter ihnen jetzt auf der äußersten
Linken gewesen die einst sich zur ä u ß e r st e n R e ch
ten zählten Da wissen wir denn daß Nees
von Esenbeck in Bonn der einzige Professor war
welcher gegen Ernst Moritz Arndt s Wiedereinsetzung
stimmte und den Herrn von Kamptz vor lauter Vereh
rung bei einer von ihm freilich nicht erst entdeckten
Pflanze zu Gevatter bat derselbe Nees stimmte jetzt
mit der äußersten Linken Und wie lange ist es erst
her daß Heinrich Sii on Unserm Könige ein Hand
buch der Polizei Gesetzgebung widmete und nicht laut
genug die Preußische Gesetzgebung preisen konnte der
er jetzt nicht Uebles genug nachzureden weiß Wer
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kennt in Schlesien nicht Elsner s Liebesantrag an
den Minister Eichhorn Wer entsinnt sich mchr daß
Rodbertus im April I84Z auf der äußerste Rech
ten des Vereinigten Landtags zu finden war Doch
genug dieser traurigen Erwähnungen wie leicht wir
sie auch fortsetzen könnten

Wir wollen aber unsere Bücke auf die Zukunft
richten und versuchen ob wir nicht in diesem für un
ser gesammles Staatelebcn so entscheidenden Momente
einen schlimmen Irrthum ausrotten können der
unser junges parlamentarisches Leten bedroht Wir
meinen das Vorurrheil gegen dieRechte nicht
gegen die rechte Seite der National Versammlung
nicht gegen bestimmte Persönlichkeiten sondern gegen
d e politische Partei als solche welche die
Rechte heißt

Wer in das politische Leben handelnd eingreift
der muß politische Zwecke und Ziele sich vorgesteckt ha
den und sich zu Grundsätzen bekennen Liegen diese
Zwecke und Ziele noch fern ist das Bestehende mit
enen Grundsätzen zu denen er sich bekennt nicht

vereinbar dann wird d er Platz eines solchen Mannes
auf der Linken sein und höchstens das Vorfinden von
Extremen auf dieser Seite wird ihn wider seinen
Willen von der entschiedenen Linken nach der Rechten
drangen Damit ist aber gesagt daß wenn jene
Zwecke und Ziele erreicht oder so gut als erreicht wenn
lene Grundsätze im Staatöleben verwirklicht oder in
der Verwirklichung begriffen sind obenein wenn er
selbst durch seine oppositionelle Wirksamkeit dazu bei
getragen hat daß dann ein solcher Mann nur auf der
Rechten Platz nehmen wird und höchstens das Vor
finden von Extremen auf dieser Seite wird ihn wider
seinen Willen von der entschiedenen Rechten nach
der Mitte drängen Doch auch hier gehört er der
entschiedenen Rechten an und seine Abstim
mungen legen davon Zeugniß ab

Daraus folgt daß weder die Rechte noch die
Linke um mich so auszudrücken für daSVolk auS
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schließlich ist sondern daß beide den Willen und die
Neigungen welche im Volke kben zur Darstellung
bringen Und darin liegt auch der wahre Vortheil der
Opposition in einer freien Verfassung wie in England
bis auf den heutigen Tag wenn das wahre Wohl des
Volkes das höchste Gesetz ist Selbst in England war
das nickt immer der Fall wie die Geschickte der Eng
lischen Opposition im achtzehnten Jahrhundert beweist

Hiernach wollen wir nun prüfen welche Grund
sätze der Parteien in unsern nächsten Kammern volks
thümlich seln werden die der Rechten oder die der
Linken Denn nur von entschiedenen Parteien
können und wollen wir reden Wer von vorn herein
nur lauwarm ist der mag es sein aber er gehört
dann nicht in die Region wo politisches Leben blüht
und wiederum politisches Leben erzeugt

1 Will das Preußische Volk die Re
publik Nein Ganz gewiß nicht Auch die glü
hendsten Freunde der Volksfreiheit wenn sie Scham
und Besinnung besitzen werden die Lüge scheuen
daß das Königthum der Hohenzollern unserer Freiheit
im Wege sei Derer aber welche die Republik
nicht wegen der Freiheit sondern selbst mit Knechtschaft
wünschen derer sind bei uns weniger als in unsern
Zollhäusern Geisteskranke

2 Will das Preußische Volk die Re
vo l u t i o n Offen herausgesagt es ist die Meinung
Vieler wenn schon nicht die unsrige daß
wenn gar kein andrer Ausweg ist um aus einem un
freien und verzweifelten Zustand heraus zu kommen
die Revolution der Rettungsanker sei der dann aus
geworfen werden müsse Das Wahlcomite der
Linken zu Berlin glaubt die Oetroirung der Ver
fassung habe solche Verzweiflung herbeigeführt daß
die Revolution nothwendig sei aber ihre Rathschläge
die alte Art der Vereinbarung fortzusetzen sind grade
die Rathschläge zur Revolution Wir täuschen uns nicht
dieser Rathschlag ist ebensowenig weise als volks
thümlich
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3 Will das Preußische Volk in seiner großen
und tüchii ,stm Mehrheit eine solche Einrichtung seines
Staaiswesens die sich innerhalb des konstitutionellen
Königthums auf dem Wege der Revision
unsrcr Verfassung im vorgeschriebenen ordent
lichen Wege der Gesetzgebung erreichen
laßt

Wir billigen nicht einen jeden Paragraphen der
Verfassung aber wir sind auf das Festeste überzeugt
daß die ang ordnete Revision wenn die Wahlen im re
formatorischen Sinne ausfallen d h wenn die Linke
die Partei der Revolution unterliegt den geläu
terten Volkswillen zur verfassungsmäßigen Anerken
nung bringen werde Doch es sind zwei Kammern
Wie das Voruriheil gegen die Rechte aussprengt daß
die Linke allein das Volk vertrete so heißt es denn
auch allein die zweite Kammer ist Volkskammer in
der ersten da sitzen die Rüchen und l eS ist nicht
wahr aber säßen selbst die Reichm darin gehö
ren denn diese nicht zum Volke Das Zweikammer
system ist die Bürgschaft einer bessern Revision
Aber das Veto des Königs Wieder dasselbe Vor
urtheil wie gegen die Rechte macht den König und
seinen Willen d h sein Veto zum Gegner des
Volkes während der König doch so sehr aus dein
Volke ist daß Wohl und Wehe desselben sein eignes
und seiner Nachfolger Schicksal ist Nehmen wir den
Fall an daß beide Kammern gemeinschaftlich eine Aen
derung der Verfassung b sch ießen würden welche den
Volksrechten rief ins Fleisch schnitte mit welchem
Jubel möchte da das Vero des Königs begrüßt werden
welches die Aenderung nicht glstattete Aus diesem
Grunde übt ja auch der König von England weil es
ihm obliegt für die ganze Nation zu wachen selbst ge
gen ihreVntnter mir Recht bei Gesetzen sein Veto
Und wenn die zweite Kammer eine Aenderung treffen
wollte welche dieNation verletzt würde n cht der ersten
Kamm r unser Dank gebühren falls diese der Aenderung
Widerstand leistete Die Verfassung vom 6 Decbr
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enthält so viel Gutes daß auf Grund derselben ein
mit Weisheit vertretenes Volk eine beneidenswerche
politische Existenz beschaffen kann Also wenn das
Preußische Volk weder die Republik erstrebt
noch die Revolution ersehnt wenn das Preu
ßische Volk vielmehr aus Grund der bestehenden
Verfassung seine Freiheit noch fester und besser
als in der Urkunde vom 5 December geschehen ist
verbürgt haben will dann sind die Grundsätze des
Volks diejenigen einer unabhängigen konstitu
tionellen Partei welche die Rechte heißt

Wenn unser Volk weiß was eS will dann wird
die Rechte volksthümlich sein Denn die Linke

vertritt daS Entgegengesetzte von dem was das Volk
will Sowohl in Deutschland allgemein als insbe
sondere in jedem Deutschen Staate namentlich aber
in Preußen ist für die Gegenwart die wirkli
cheSache desVolks vertreten auf der Rechten

Frankreichs auswärtiger Handel

ie nachfolgenden statistischen Angaben liefern einen
Beweis wie sehr jetzt der ausländische Handel Frank
reichS gesunken ist Nach einer im Moniteu vom
26 Nov 1843 enthaltenen Uebersicht betrug die Zoll
einnähme im Monat Oetober 1847 12,037,000 Fr
während sie im Oetober 1848 nur S,090,000 Fr be
trägt In den ersten neun Monaten des Jahres 1847
erhob sich diese Sinnahme auf nahe an 112 Millionen
in demselben Zeitraum von 1848 beträgt sie nur 72
Millionen so daß sich eine Differenz von 40 Millio
nen herausstellt Fast sämmtliche Einfuhrartikel ha
ben eine bedeutende Verminderung erfahren doch ist
bei der Baumwolle im Monat Oetober zum erstenmale
wieder eine kleine Vermehrung eingetreten Die Aus
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fuhren haben gleichfalls sämmtlich abgenommen mit
Ausnahme jedoch der Artikel die durch Ausfuhrprä
mien begünstigt sind deren Satze bekanntlich fast um
das Doppelte erhöht wurden Endlich hat auch die
französische Seeschifffahrt eine Verminderung erlitten
die gegen Ende Oetobers mehr als eine Million Ton
nen betrug Die Revolutionen kommen ei
nem Lande gar theuer zu stehen

Chronik der Stadt Halle

MissionSanzeige Montag den 6 Februar
A bends um 7 Uhr wird Herr Pastor Ahlfeld die
Missionsstunde in dem Missionssaale halten

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Decbr 1848 Jan 1849

a Geborn
Marie nparochie Den 6 Jan dem Zimmergesellen

üftenbrück eine T, Christiane Magdalene Paulin
Nr 1348 Den 6 dem Schneidermeister Bur

gemeister ein S Carl Heinrich Friedrich Nr 8iZ
Den 7 dem Schuhmachermeister Schöne eine Tochter
Christiane Auguste Nr 870 Den 8 eine miehel
T Nr 216g Den 9 dem Buchbinder Paasch
eine T Theresie Nr 877 Den 10 dem Schuh
machermeister Acpflec ein S William Adelbert Ri
chard Nr 18Z Dem Schneidermeister Nielsch
mann ei S Friedrich Gustav Adolph Nr 2Z
Den 14 dem Handarbeiter Hödcl eine T Friederike
Amalie Nr 14 tö Den 1t ein unehel S
Nr I3S5
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Ulrichsparochie Den 2t Dec 1848 dem Kauf
mann Pröpper einS Christian Hermann Nr Z2S
Den 28 dem Land u Stadtgerichts Secretair U er
incke eine Tochter Hermine Amalie Therese Wally
Nr 297 Den 7 Jan 1349 dem Güter Expe

dienten auf der Magdeburg Leipziger Eisenbahn Bach

mann ein S, Julius Albert Moritz Nr 2
Den 8 dem Maurer Urhe eine T Caroline Christiane
Doroihee Nr 1687 Den Id dem Handarbeiter
U agner genannt Nilius ein S Friedrich Wilhelm
August Nr 1676 Den 14 dem KoffirtrAger
auf d Thüringer Eisenbahn Bänict e eine T Christiane
Bertha Nr S52 Dem Handarbeiter 25e0emann
ein S Friedrich Franz Nr 378

Moritzparochie Den 2 Jan dem Horndrechsler
meister Rörncr ein S Friedrich Wilhelm Albert
Nr 683 Den 12 dem Schubmachermeister tve

gcwiy ein S Friedrich Gottfried Albert Nr 2084

Domkirche Den 31 Dec 1848 dem Pianoforte
Fabrikant Ionas ein S Maximilian Nr 218
Den 8 Jan 1849 dem Buchdrucker L invner eine T
Sophie Wilhelmine Vertha Nr 727 Den 2
ein unehel S todtgeb N 17S6

Katholisck e Kirche Den 1 Jan ein unehel S
Nr 1973 Den 2 ein unehel S Nr 1664

Neumarkt Den 24 Decbr 1348 ein unehel Sohn
Nr 12S9 Den 10 Jan 1849 dem Gärtner
Zäx ein S Franz Emil Otto Nr 1074

Glaucha Den 26 Dec 1343 dem Lehrer Pudor ein
S Gustav August Otto Nr 177S Den 29
dem Schuhmacher rvagner ein S Gustav Heinrich
Nr 1340 Den 6 Jan 1849 dem Handarbeiter

Rreba ein S Ernst Hugo Nr 1907 Den 12
dem Handarbeiter Serbe eine T Johanne Auguste
Bertha Nr 1803 Den 4 dem Schuhmacher
Mäl ne ein S Friedrich Wilhelm Nr 1838
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M i l ita i r g e m e i n d e Den 30 Dec 348 dem Ba
taillonsschneider Herrmann ein S Carl Nr 33
Den 3 Januar 1849 dem Veteranen Wachtmeister
Junker ein S Hermann Nr 263 Den27 deni
Veteranen Hennig ein S Joh Friedrich Nr 261

l Gekrauste
Marienparochie Den 26 Jan der Tischlermeister

Gröber mit 5N Ch Schneller Den 23 der
Steinsktzer Lege mit I R H Steiniger

UlrichSparochie Den 23 Jan der Zimmermann
Rünylin mir A L Müller

c Gestorbene
Marienparochie Den 24 Jan der Handarbeiter

Seidel alt 48 I Ckolera Des Handarbeiters
tNehlkose Ehefrau Cholera Des Handarbeiters
Schulze Wittwe alt 66 I Cholera Den 27
der Handarbeiter N ehlhose all 40 I Cholera
Den 28 der Handarbeiter Schulze alt 33 I Cholsra
Den 29 des Maurers Domeratzb z S Friedrich
Albert alt 3 I ll M Wasserschlag Den 30
eine unehel T alt 9 M Lungenentzündung
Den 31 des Handarbeiters Mehlhose nachgel S
August alt 4 I Cholera

Ulrichsparochie Den 23 Januar der Nagelschmidt
geselle Christian Ruvolph alt 37 I Cholera
Den 24 d S Apothekers Henninges S Albrecht
alt9J 9M Lungensucht Den 23 der Postillon
Gottlieb Schulze alt SV I Lungenvereiterung

Moritzparochie Den 21 Jan des Handarbeiters
Nlehlhorn T Johanne Amalie alt 9 I Cholera
Den 23 des Tischlermeisters Reirh S Carl alt
2J 6M Brustenizündung Den 24 des Schnei
dermeisters Raschke T Caroline alt 1 I 6 M
Cholera Der Fleischermeister Trauer alt 73 I
6 M Cholera Den 26 der Salzsiedemeister Rie
mer all 63 I 6 M Lungensucht Den 27 tec
Oekonom Herrmmi alt 54 I 3 M Cholera
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Doinkirche Den 21 Januar ein unehel S todlgeb

Katholische Kirche Den 8 Januar der Oebster
Gimbor alt 83 I Lungenentzündung Den 9
der Küster an der katholischen Kirche Pfaff alt 65 I
Cholera Den I I der Pfarrer Schuberr alt
38 I Rückenmarkschwindsucht Den 12 eine
unehel T alt 6 M Abzehrung Den 14 die
Dienstmagd Luise Arnold all 26 1 Cholera
Des Schlossernieisters Drieselmann T Louise Ma
lhilde alt 2 I Lungenentzündung

Neu markt De 20 Jan der Wegemeister Gehülfe
Kichier all 56 I Gehirnleiden Den 24 des
Strumpfwirkermeisters rafrniüUer Wittwe alt
62 I Cholera Den 26 der Professor u,I i tl I
tvcgscheidcr alt 77 I 5 M Nervenfieber

Glaucha Den 24 Jan der Maurer tNoriy alt
4V I Nervenfieber

MIlitairgemeinde Den 23 Jan der Musketier
Heinze alt 24 I 6 M Lungenentzündung

Hallischer Getreideprels
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den t Februar 1849
Weizen t Thlr 2K Sgr 3 Pf bis 2Thlr t Sgr Z Pf

Roggen t 1 2 6Gerste 27 6 1 1 ZHafer 1Z 17 ö
HerauSgegeben im Namen der Armendirectlon

von 0 K G Jacob
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Bc ka n n tma ch u n e n

Bis heute sind hier an der Cholera

erkrankt gciiesc gestorben i Behandlung
176 78 73 25PersonenHalle den 1 Februar 849

Der Magistrar
Nachverzeichneke Briefe sind nicht an die designinen

Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben

werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

I An Hrn Hartmann Schmidt Stud in
Dresden 2 An Mad Steyer in Dresden 3 An
denSchuhmachermeisterNoack in Peetsch 4 An Hrn
Dr in il Mark Hasse in Glogau S An Hrn I
Wellenberg in Danzig 6 An Hrn I David in
Forste 7 An den Altgesellen des MaurergewerkS in
Schkeuditz 8 An Frau Oberamtmann Benecke in
GoSlar S An den Glockengießer Rtder in Torgau
10 An den Schmiedemeister Lorenh in WengelSdorf
11 AnFrau DirectorMe in ha rdl in Halberstadr 12
An Hrn Carl Pathe in Dresden 13 AnHrn Lieul
Barth in Stendal 14 An Hrn v Bi eren inNaum
bürg IS An Hrn M B Cohen in Breslau 16
AnHrn MusikdirectorSchulz in Brandenburg 17 An
Hrn Dr Franke inVernburg 13 AnHrn A Glöck
ner inWettin 19 An Balth Tut in Cöln 2V
An Hrn Rausche in Hettstädt 21 An Hrn C Wolf
in Neichenberg 22 An Hrn W Flunkert in Crefeld
23 An Frl Mathilde Unger in Darnitzkom 24
Hrn JüdigoSchaußereimerin Ammendorf 25
An Hrn Schuster in Schafstädr 26 An die GutS
herrschaft in Petersrode 27 An Hrn Lehrer Grafin
Ztllenbeck 28 An die Salpeterfabrik zu Klotze 29
An Hrn Obermeister Frosch in Halle 3V An F a n n y
Ziemendorf in Magdeburg 31 An Hrn Dreßel
in Magdeburg S2 An Dem Rvsalie Plamer in
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Magdeburg 33 An den Füs F r i e d r N o a ck in Ber
lin 31 An Hrn Apotheker Schulz in Berlin

Halle den SV Januar 134
Rämgl 1 bcr posiaml Göfchel

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung
eines Wohllödl Magistrats vor 27 Oct v I meine
Anstellung als Hebamme hier betreffend erlaube ich mir
die ergebenste Anzeige d ß es mein eifriges Bestreben sein
wird mich des Vertrauens welches mir geehrte Frauen
schenken würdig zu zeigcn und durch treue Pflichterfül
lung es zu erhalten mich bemühen werde

Wittwe Traxvorf
Ober Leipziger Straße Nr 1620

Bekanntmachung
General Versammlung zur Berathung über meh

rere Gegenstünde
Sonntag den 4 Februar e Nachmittags 2 Uhr

im gewöhnlichen Gesellschaftslocal
Halle den l Februar 1849

Gesellschafrsverein Ses Dienst u Arbeitö personalo

L og sveran0erung
Daß ich von jetzt an in der Sreinstraße Nr 1496

beim Zleischermeister R ö seler wohne zeige ich ergebenst

an IV Nieöhardr Damenkleidermacher
Elegante Masken Anzüge

und Dominos für Herren und Damen empfiehlt billigst
Aanvinann s n

Brüderstraße Nr 207
Beste Braunkohlensteine zu herabgesetzten Preisen

bei 5 iL Scharre WweStrohhofspitze Nr 2l18
Alle Taze frische Pfannkuchen und Zimmtbrezel

beim Bäckermeister Roch Neumarkt Nr 1131
Von den ausgezeichnet schönen großen Jenaer

Kliackwürstchen Stück 1 unv 1 Sgr
erhielt wieder Sendung Gvldschmidt
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Mit Genehmigung vorgesetzter Behörde habe ich
von beule ab

ein Bureau für Anfertigung schriftlicher Arbeiten
elablirt und werde bemüht sein Jedem der sich an
mich wendet mit Ausnahme von Zustizialien 1 sachgemä
ßen Beistand zu leisten

Meine Wohnung ist im Fürstenthale I Treppe
hoch und bin daselbst von früh 9 bis 12 und Nachmit
tags von 2 bis 6 Uhr zu sprechen

Halle den 1 Februar 1849
Der KSnigl Polizei Iuspector a,/D Hesse

Zu kaufen werden gesucht ein Haus mit
Hosraum sür 800 2000 Thlr, ein dergl für unge
fähr 600 Tblr und ein in der Nähe des Marktes gele
genes Haus zu IZ00 1300 Thlr durch

A Linn Lücke Nr 1386
Verschiedene Häuser zu 2000 10,000

Thlr sind prciswürdift zu verkaufen durch
2 L inn Lücke Nr 1386

Sonntag den 4 Februar Nachmittags Punkt 3
Uhr Generalversammlung der Tischlermeister Sterbe
kasse im LocUe des Herrn Bosse im Kühlenbrunnen
wozu die Mitglieder mir dem Bemerken eingeladen wer
den daß die Iahresrechnung pro 1848 zur Prüfung
und Dechargirung vorgelegt werden wird

Müller
Nicht zu übersehen

Ein eimbüriM Klsioerschrank hell lackirt ist billig
zu verkaufen Srohhosspitze Nr 2125

Vorzeicknungen zu Stickereien auf Sammt Seide
Wolle und Wäsche werden sauber und schnell gefertigt
gr Brauhausqasse Nr 344 eine Treppe

Ein ordentliches Mädchen welches im Weißnähen
sehr geübt ist sucht zu Ostern eine Dienst als Haus
mädchen Näheres ertheilt hierüber L Tausch
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Aufforderung und Zille
Dienstag den 30 Januar Abends ist mein Sohn

bei dem Spielen auf der Promenade von dem Schenk
wirlh Kaiser vom Neumarkt ergriffen in seine Behau
sung geschleppt dort von demselben mörderlich gemißhan
delt nach der Polizei transportirt uns die Nacht einge
steckt worden Mein Sohn leidet in Folge dieses an
Kopfweh und die Spuren dieser Mißhandlung sind noch
zu sehen Ich bin eine Wittwe und brauche meinen
Sohn sehr nöthig ist denn kein christlicher Familienvater
unter der Gesellschaft gewesen der mir die Behandlung
bezeugen wollte damit ich den Kaiser gerichtlich belan
gen und zur weitern Strafe ziehen kann

Wittwe LNendorf Strvhhof Nr 214
Dem Verläumder dieses zur Nachricht weil ich

mein Rindfleisch zwar tt Pf wohlfeiler verkaufe da
durch aber kein schlechtes sondern eben solches fettes und
geschmackvolles Rindfleisch habe wie derselbe meinen
geehrten Kunden aber zur Ueberzeugung ich verkaufe
daher von heute an und fortwährend ganz gutes fettes
Rindfleisch das tK zu 2 Sgr 6 Pf

Halle den 1 Februar 134S
Friedrich Uhle Fleifchermeister

Ei noch brauchbares Lattemhor kauft
Heryberg in Passendorf

Ein recht ordentliches Mädchen von außerhalb
welches gut kochen und alle häusliche Arbeit verstellt
sucht zum t April ein weiteres Unterkommen Näheres
Leipziger Thor Nr 1695

Eine freundliche Woknung von Stube Kammer
Küche Mitgebrauch des Waschhauses und sonstigem Zu
behör ist sofort an eine einzelne Dame auch an zwei stille
Miether zu vermietken Leipziger Straße Nr 238

In meinem Hause Leipziger Straße Nr 325 ist die
zweite Etage von jetzt ab oder zum I Api il d I zu ver

mieihen Hermann Pröpper
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260 Tbaler werde auf ei Hau zur ersten Hypothek
gesucht Darleiher erfahren das Nähere in der Erpedition
des Wochenblatts

Eine Wohnung vorn heraus bestehend aus zwei
Stuben zwei Kammern und Zubehör ist vom l April
ab zu vermiethen alter Markt Nr S49/Z0

Bruno Swarte Nr Z62 ist Siude Kammer und
Küche an zwei stille Leute zu vermiethen

Ein LoziS von 3 Stuben 2 Kammern und Zube
hör dicht am Markt steht zum April zu beziehen

Leipziger Straße Nr 279
2 Stuben 2 Kammern und Küche nebst Zubehör

sind zusammen und auch einzeln zn vermiethen und den
I April zu beziehen Klausbrücke Nr 216t

Ein freundliches Logis von 2 Stuben nebst Zubehör
ist zu vermiethen und Ostern zu beziehen KlauSthor 2l6ö

Große Sreinstraße Nr 159 ist ein LogiS von Z
Stuben Entree Kammern Küche und Zubehör zu
vermiethen und zum l April zu beziehen

Würger
Zwei Stuben zwei Kammern und Küche nebst

Zubehör stehn an eine stille Familie zu vermiethen und
eine Stube mit Kammer an einen einzelnen Herrn große
Schloßgasse Nr S4

Eine freundliche bequeme Wohnung von 5 Stuben
nebst Gartenantheil auf Verlangen auch Pferdestall und
Wagenschuppen ist Nr 219V zu vermiethen

Es sind in einer lebhaften Straße 2 geräumige
neben einander befindliche Keller deren Eingang von der
Straße aus ist und sich sehr zu einer Speisewirthschaft
eignen zu verpachten Nähere Auskunft ertheilt

tNichelmann Niltergasse Nr 638
Ein Logis von Stube Kammer und Küche ist noch

z vermiethen Strohhof Nr 205S bei F Walter
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Heute Morgen 2/4 5 Uhr starb unser lieber freund
licher Ewald am Schlaqfluß in dem zarten Alter von
16 Wochen Um stilles Beileid bitten

Hermann Zumpe
Caroline Zumpe geb Hesse

Halle den 2 Februar 1849

Friedr v Schiller an den Kaufmann Jacob
Laß Dich nicht irren des Pöbels Geschrei

Nicht den Wahnsinn rasender Thoren

Die vereinigten Baugewerke der Maurer Zim
mer und Ziegeldeckergesellen werden ersucht Sonntag
den 4 Februar Nachmittag 3 Uhr im Saale des Herrit
Erfurt wegen wichtiger Berathungen sich zahlreich ein

zusinken ZOcr Vorstand
Sonntag den 4 Februar Nachmittag 1 Uhr

Arbeiter Verein im Gasthof zum grünen Hofe
Alle Arbeiter werden ersucht recht zahlreich und

pünktlich zu erscheinen und die Mitglieder welche Kar
ten besitzen alle mitzubringen indem Rechnung abge

legt wird Der Vorstand
Es sind am 18 November v I Nachts halb 1 Uhr

und 29 Januar d I Nachis 2/4 auf 12 Uhr in dem
Hause Nr 160 große Steinstraße die Fenster frevelhaf
ter Weise eingeworfen worden Wer den Thäter so an
zeigt daß er gerichtlich belangt werden kann erhält
Fünf Thaler Belohnung

Der Wiederbringer ein r gelben Perlkelle erhält
Steinweg Nr 1716 eine gute Belohnung

Sonntag den 4 d M Gesellschaftstag und Tanz
vergnügen bei Heryberg in Passendorf

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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